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Adresse Jahnplatz . 04931 Mühlberg 

Eigentümer:in Stadt Mühlberg/Elbe 

Erbauungsjahr Jahnplatz 1908, Denkmal 1922 eingeweiht 

Sanierungsjahr 2024 

Ausführendes Büro Dr. Braun & Barth Dresden 

Auszeichnung 03.07.2026 . 14.30 Uhr 

Ansprechpartner:in 
Frau Sieber (Verbandsgemeindebürgermeisterin) 
Tel.: 035341 1550, E-Mail: zentrale@vg-liebenwerda.de 

 



 
Objektbeschreibung 

 

Der sogenannte Jahnplatz als Platzfläche wurde 1908 als innerstädtische 
freie Platzfläche benannt und befindet sich im Bereich eines ehemaligen, 
mittelweile trockengefallenen Elbarmes, welcher ursprünglich die Alt-
stadt und die Neustadt voneinander trennte und noch heute im Stadtbild 
sichtbar und teilweise erlebbar ist.  
Nach Rückbau des Anbaus und der Instandsetzung der Gebäudehülle der 
rege genutzten Turnhalle im westlichen Bereich des Jahnplatzes im Jahr 
2008 bestand das Ziel, den angrenzenden Jahnplatz so zu gestalten, dass 
mindestens eine geordnete Nutzung mit Ausweisung eines Hauptweges 
in entsprechender Oberflächenqualität und weiteren, nicht versiegelten 
Freiflächen das Ensemble abrundet und nutzergerecht gestaltet.  
Der im zentralen Bereich der Stadt Mühlberg zwischen der Mittelstraße, 
Brauhausgasse und Kirchstraße gelegene Jahnplatz wird nicht nur auf 
Grund der Turnhalle rege genutzt, sondern dem Platz kommt auch eine 
wichtige geschichtliche Bedeutung zu, denn dieser markiert eine wichtige 
Schnittstelle in der historischen Doppelstadt Mühlberg zwischen der »Alt-
stadt« (Entstehung im Zusammenhang mit der Gründung des Klosters) 
und der »Neustadt« (als weltliche Gründung). Das im östlichen Bereich 
vom Jahnplatz, an der Kirchstraße stehende, bereits sanierte Denkmal zu 
Ehren der im Ersten Weltkrieg gefallenen Mühlberger verleiht dieser 
Stelle im Stadtgefüge weitere geschichtliche Bedeutsamkeit.  
Neben geordneten und klar definierten Versorgungswegen und Parkie-
rungsflächen für die Turnhalle wurden kleine Aufenthaltsbereiche mit 
Stadtmöbeln und Spielgeräten geschaffen. Es entstand ein nutzbarer grü-
ner und weitestgehend unversiegelter innerstädtischer Platz, welcher die 
Aufenthaltsqualität in der mittelalterlichen Innenstadt deutlich verbes-
sert. 

Textautor:in  Jana Wilhelm und Susann Bäckta-Nagel 

Höhe des Einsatzes  
von Fördermitteln 

Jahnplatz ca. 460.000 €, Denkmal ca. 98.000 € 

 
Bild vor Sanierung 
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Bild nach Sanierung 
 

 
 

Bildautor:in STADTPARTNER Jana Wilhelm 

 
Weitere Informationen bekommen Sie hier: 

 
Geschäftsstelle c/o complan GmbH 
Voltaireweg 4 | 14469 Potsdam 
Telefon (0331) 20 151 20 | info@ag-historische-stadtkerne.de 
 

  www.ag-historische-stadtkerne.de 

 www.reiseland-brandenburg.de/stadtkerne 

  www.instagram.com/historischestadtkerne_bb 

  www.facebook.com/HistorischeStadtkerne 

  www.youtube.com/c/aghistorischestadtkerne 
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